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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Schwanfeld 1945 : VfL Niederwerrn 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Schwanfeld 1945 in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Schwanfeld 1945 das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
gegen den VfL Niederwerrn am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die
Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt
erzielte Detlef Römmelt im 4. Saisonspiel.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Papior / Mothes bezwangen Pfaff / Malik in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eine knappe
Niederlage gab es derweil hingegen für Rad / Römmelt beim 11:8, 5:11, 11:8, 5:11, 8:11 gegen Dill /
Hofmann. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Werner / Rad gegen Burkard / Hofrichter, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Burkard / Hofrichter jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch mit 12:10, 11:3, 12:14, 8:11, 4:11. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Mit 11:7, 13:11, 13:15, 11:7 siegte nachfolgend Peer Papior gegen Christian
Burkard und gab dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich musste Frank Räder zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Armin Pfaff aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Patrick Mothes beim letztendlich klaren 0:3 gegen Max Dill. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Fynn Werner den Gastspieler Christian Malik in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin
Klaus Räder beim 2:3 gegen Stefan Hofrichter. Das Spiel verlor Rad dennoch im 5. Satz.
Chancenlos war anschließend Detlef Römmelt gegen Valentin Hofmann nicht, aber mehr als ein 10:
12, 11:6, 5:11, 7:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim Sieg von Peer
Papior gegen Armin Pfaff konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Frank Räder und Christian Burkard, die Frank Räder letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit 1:3 verlor
indessen Patrick Mothes seine Partie gegen Christian Malik, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen Sieg fuhr
Fynn Werner beim 11:7, 11:9, 6:11, 12:10 gegen Max Dill ein. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:5 für Werner und 8:2 für Dill seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Klaus Räder beim 12:10, 11:13, 11:5, 11:4 gegen Valentin Hofmann
doch überlegen. Detlef Römmelt gelang es im Anschluss Stefan Hofrichter zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SV Schwanfeld 1945 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.11.2023 gegen den TTC
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Sand bevor. Für den VfL Niederwerrn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Sand
am 04.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:7 geht.

 Statistik:
 SV Schwanfeld 1945

Doppel: Papior / Mothes 1:0, Räder / Römmelt 0:1, Werner / Räder 0:1 
Einzel: P. Papior 2:0, F. Räder 2:0, P. Mothes 0:2, F. Werner 2:0, K. Räder 1:1, D. Römmelt 1:1 

 VfL Niederwerrn
Doppel: Dill / Hofmann 1:0, Pfaff / Malik 0:1, Burkard / Hofrichter 1:0 
Einzel: A. Pfaff 0:2, C. Burkard 0:2, C. Malik 1:1, M. Dill 1:1, V. Hofmann 1:1, S. Hofrichter 1:1


